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1. Kreisklasse Herren

TuS Eicklingen III : Celle/Westercelle (SG) VI 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Föge und Schinköthe und Schaadt in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg Celle/Westercelle
(SG) VI im Spiel der 1. Kreisklasse Herren beim TuS Eicklingen III fest. Eine sichere Bank war an
diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich
gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Siemer / Lembke bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Föge / Bengsch. Nicht ganz mithalten konnten Kobbe /
Schrader, beim 6:11, 4:11, 11:6, 5:11 gegen Schinköthe / Schaadt, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Cammann / Labanovicz machten mit Tum Suden / Gade beim 3:0 recht kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Beim nachfolgenden 7:11, 7:11, 7:11 gegen Stefan Schinköthe fand
dagegen Uwe Siemer von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Sebastian Lembke bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Wilhelm Föge. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand
der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Jonathan
Kobbe gewann gegen Albert Tum Suden mit 3:2. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier
an die Gäste, so dass Andreas Cammann über die 1:3-Niederlage gegen Peter Schaadt
hinweggetröstet werden musste. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Völlig ungefährdet war dagegen der Sieg
von Jakob Labanovicz gegen Herbert Gade nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 8:11, 11:4,
11:7 nicht verloren. Beim 3:0-Sieg gelang es Wilfried Schrader den Gastspieler Matthias Bengsch in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu
rütteln. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Wilhelm
Föge konnte Uwe Siemer anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Keinen Zähler beisteuern konnte Sebastian Lembke im Match gegen Stefan
Schinköthe, das 0:3 verloren ging. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3
Niederlage jedoch für Jonathan Kobbe gegen Peter Schaadt. Vor dem Duell der beiden Vierer stand
es somit 4:8. Andreas Cammann gelang es Albert Tum Suden zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle
doch gewinnen konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Ein Satz reichte nicht, weshalb Jakob
Labanovicz das Spiel gegen Matthias Bengsch mit 1:3 verlor. Mit dem letzten Match des Tages war
der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird der TuS Eicklingen III am 04.11.2022 gegen den TTC Fanfarenzug
Garßen versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 05.11.2022 gegen den ASV Adelheidsdorf III mitnehmen.

 Statistik:
 TuS Eicklingen III

Doppel: Siemer / Lembke 0:1, Kobbe / Schrader 0:1, Cammann / Labanovicz 1:0 
Einzel: U. Siemer 0:2, S. Lembke 0:2, J. Kobbe 1:1, A. Cammann 1:1, J. Labanovicz 1:1, W.
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Schrader 1:0 
 Celle/Westercelle (SG) VI

Doppel: Schinköthe / Schaadt 1:0, Föge / Bengsch 1:0, Tum Suden / Gade 0:1 
Einzel: W. Föge 2:0, S. Schinköthe 2:0, P. Schaadt 2:0, A. Suden 0:2, M. Bengsch 1:1, H. Gade 0:1


